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Bericht der Handballabteilung Saison  
 
Für die Saison 2009/2010 wurden insgesamt 18 Mannschaften gemeldet. Im männlichen 
Jugendbereich ist die TSG erneut in allen Altersklassen, teilweise mit zwei Teams und auch 
in den höchsten Spielklassen vertreten. Hier machen sich die großen Erfolge unserer 1. 
Männermannschaft, das Einbinden von jungen Spielern sowie der Aufbau des Handballinter-
nats immer mehr bemerkbar. Aber auch im weiblichen Jugendbereich war lediglich in der B-
Jugend keine Mannschaft gemeldet, allerdings mussten wir die A-Jugend schon kurz nach 
Beginn wieder abmelden. Erfreulich ist im weiblichen Jugendbereich, dass trotz Meldung 
zweier männlicher E-Jugend Mannschaften zusätzlich eine weibliche E-Jugend im Spielbe-
trieb ist. 
 
Männliche A-Jugend erneut Spitzenreiter: Die männliche A-Jugend steht zwei Spieltage vor 
Saisonende als Meister der  Regionalliga Staffel West fest und hat sich damit für die Spiele 
um die Südwestdeutschen Jugendmeisterschaften qualifiziert. Damit knüpft unser Team an 
die letztjährigen Erfolge an, die ihren Höhepunkt im 3. Platz der Deutschen Jugendmeister-
schaft fanden. Das Final Four wurde am 13. und 14.06.2009 in St. Leon-Rot ausgetragen. 
Unsere A-Jugend unterlag im Halbfinale mit nur 29:30 gegen den TV Kirchzell und krönte 
ihre gute Saison mit einem 35:29 Erfolg im Spiel um Platz 3 gegen die SG Kronau/Östringen. 
Viele begeisterte Fans begleiteten unsere Jungs nach St. Leon-Rot. 
 
Frauen, Oberliga Rheinland-Pfalz / Saar: Die Mannschaft belegt nach einem sehr guten 5. 
Platz in der letzten Runde zur Zeit einen Platz im Mittelfeld. Hier gab es im letzten November 
einen Trainerwechsel: Nach vielen erfolgreichen Jahren musste Rudolf Heßler gesundheits-
bedingt die Mannschaft abgeben. Mit ihm hörte auch Thomas Helmer auf. Neuer Trainer 
wurde André Rebholz aus unserer 2. Männermannschaft. Ein großer Dank an „Ringlo“ und 
Thomas für ihren langjährigen Einsatz. 
 
Männer 2, Oberliga Rheinland-Pfalz / Saar: Die Mannschaft liegt momentan auf Platz 4 mit 
nur vier Punkten Rückstand auf den Tabellenführer. Eine großartige Leistung, bedenkt man, 
dass die Mannschaft im Vergleich zur letzten Spielzeit mit vielen Spielern aus der eigenen 
Jugend nochmals verjüngt wurde und zudem in der letzten Saison in den Abstiegskampf 
verwickelt war. 
 
Alle anderen Mannschaften belegen momentan gute Mittelfeldplätze, größtenteils in den 
höchsten Spielklassen, Tabellenführer ist die weibliche E-Jugend in der Bezirksklasse und 
die männliche E2 in der Reservestaffel. 
 
Dank an alle Trainer, Betreuer und Helfer, ohne die eine so große Abteilung nicht lebensfä-
hig wäre, sowie an alle die uns finanziell unterstützen.  
 
Gunter Schuler 
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Bericht der Fechtabteilung  
 
Die Saison der Fechter steht in fast allen Altersklassen vor ihrem Höhepunkt, den Deutschen 
Meisterschaften. Hierfür haben sich auch in diesem Jahr wieder viele der TSG Fechterinnen 
und Fechter qualifiziert. Bei den Damen führt Julia-Amber Skrupke die Ranglisten des Süd-
westdeutschen Fechtverbandes der A-Jugend und Junioren im Degen an. Sie ist damit für 
die Deutschen A-Jugend Meisterschaften im Juni qualifiziert. Auch bei den Aktiven ist die 
junge Fechterin den „alten Hasen“ auf den Fersen. Hier belegt das Damendegen-Team der 
TSG eindrucksvoll die ersten 5 Plätze der Rangliste. Die Damendegenmannschaft hat sich 
außerdem nach ihrem Titelgewinn im vergangenen Jahr auch diese Saison wieder für das 
Deutschlandpokalfinale qualifiziert. Auch im Florett steht nur noch ein Mannschaftskampf am 
31. März gegen Mannheim an. Ein Finaleinzug in beiden Waffen – Florett und Degen – ist 
somit in greifbare Nähe gerückt. 
 
Die Herrendegenmannschaft mit Gernoth Ritthaler, Thomas Griebel, Matthias Seelinger und 
Christian Forsthoff hat im Dezember den zweiten Platz bei den Südwestdeutschen Meister-
schaften erkämpft. Sie verpassten damit nur knapp die Qualifikation für die Deutschen Mei-
sterschaften. Die Degenfechter meldeten sich mit dieser geschlossenen Mannschaftsleistung 
nach längerer Abstinenz wieder zurück unter den besten Teams des Landesverbandes. 
Auch in der Einzelkonkurrenz konnte Christian Forsthoff mit einem dritten Platz überzeugen. 
 
Durch Terminüberschneidungen startete Thomas Griebel am Wochenende der Südwestmei-
sterschaften zunächst samstags und sonntags morgens in Reutlingen bei einem Aktiven-
Qualifikationsturnier des Deutschen Fechterbundes. Nach einer hervorragenden Leistung 
schied er im 64er KO aus und kam dann zur Südwestmeisterschaft nach Zweibrücken, um 
mit seinen Vereinskameraden am Mannschaftsturnier teilzunehmen. Thomas führt momen-
tan souverän die Juniorenrangliste des Landesverbandes an und belegt bei den Aktiven den 
3. Platz. 
 
Der Florett-Nachwuchs schlägt sich in dieser Saison wacker. Hier führen Lukas Bunk und Ulf 
Schäfer die A-Jugend Rangliste an. Zusammen mit Thomas Griebel belegen sie bei den Ju-
nioren die Plätze 4-6. Sie sind den Spitzreitern dicht auf den Fersen. 
 
In der B-Jugend kämpfte sich Anika Kuntz auf den zweiten Platz der Florett B-Jugend Rang-
liste vor und hält sich somit die Chance auf eine Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 
auf Rügen um Juni offen. 
 
Im Schülerbereich kehren die Nachwuchsfechter/innen der TSG immer wieder erfolgreich 
von Turnierwochenenden zurück. Zuletzt konnte Florian Ferizi bei unserem Minieulenturnier 
in der Günter-Braun-Sporthalle den zweiten Platz erkämpfen. Nur haarscharf musste er sich 
mit 5:4 Treffern dem Erstplatzierten geschlagen geben. 
 
Das Turnierwochenende war nicht nur für die Sportlerinnen und Sportler erfolgreich. Auch 
konnten wir uns als Verein zum wiederholten Mal durch einen reibungslosen Turnierablauf 
präsentieren. Das Minieulenturnier fand in diesem Jahr bereits zum 15. Mal statt. Diesem 
kleinen Jubiläum folgt am 3. Juni 2010 das große Jubiläum. An Fronleichnam findet in die-
sem Jahr unser 25. Damendegenpokalturnier statt. Die Fechtabteilung würde sich freuen, 
wenn auch einige „Nichtfechter“ dieses Ereignis mit uns feiern würden. Bei einem Grillfest in 
unserem Sportzentrum wollen wir den Turniertag gemütlich ausklingen lassen und so das 
Jubiläum mit Freunden des Fechtsports feiern. 
 
Silvia Hoecker 
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Bericht der Ski- und Wanderabteilung 
 
Im Rückblick auf das vergangene Jahr 2009 eine kurze Zusammenfassung der Wanderakti-
vitäten: 
 
- 24. März  Wanderung für alle TSG-Mitglieder von Ramsen zur Retzenberghütte 
-   1. April   Kinderausflug von Kandel zum Naturfreundehaus Bienwald (36 Pers.!) 
-   5. Mai  Wanderung der Frauen von der Dienstag-Turnstunde (Fahrt mit Bus) 

von Bruchweiler-Bärenbach zum Drachenfels und Berwartstein 
-   6. Oktober  Wanderung der Frauen von der Dienstag-Turnstunde (Fahrt mit Bus) 
    im Felsalbtal bei Pirmasens 
- 14. Oktober  Kinderausflug zur Hardenburg und Naturfreundehaus Groß Eppental 
- 15. November Wanderung für alle TSG-Mitglieder von Wachenheim zum Eckkopf 
 
Und hier die für das Jahr 2010 vorgesehenen Wanderungen: 
 
- 31. März - Kinderausflug 
Wir fahren mit der Bahn nach Schifferstadt-Süd und wandern zum Vogelpark. 
Eingeladen sind nicht nur Kinder, sondern auch Eltern, Rentner und alle die Zeit und Lust 
haben. Der Wanderweg ist für Kinderwagen geeignet. 
 
- 18. April - Wanderung für alle TSG-Mitglieder sowie Freunde und Bekannte 
Wir fahren mit der Bahn nach Albersweiler und wandern zur Landauer Hütte. Eine zünftige 
und nicht ganz leichte Wanderung. 
 
- 18. Mai - Wanderung der Frauen von der Dienstag-Turnstunde 
Die Fahrt erfolgt wie immer mit einem Omnibus. Wir wandern von Herxheim bei Landau 
durch den Wald zur Straußenfarm bei Rülzheim. Gäste, Freunde und Bekannte sind herzlich 
willkommen. 
 
- 5. Oktober - Wanderung der Frauen von der Dienstag-Turnstunde 
Auch diese Fahrt erfolgt mit einem Omnibus. Gäste sind willkommen. 
 
- 20. Oktober - Kinderausflug 
Für Kinder mit und ohne Eltern, Rentner und alle die Zeit und Lust haben. 
 
- 14. November - Wanderung für alle TSG-Mitglieder sowie Freunde und Bekannte 
Zünftige Herbst-Wanderung zum Ausklang der Wandersaison. 
 
Vor den Ausflügen und Wanderungen werden jeweils Einladungen bzw. Wanderzettel mit 
ausführlicher Beschreibung ausgehängt und verteilt. 
Außerdem werden diese Informationen auch rechtzeitig auf unserer TSG-Internetseite 
(www.tsg-friesenheim.de) veröffentlicht. 
 
Wanderwart Alfons Fröhlich 
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Ultimate Frisbee 
 
Wie der Name schon sagt, wird Ultimate mit der allseits bekannten Plastikscheibe namens 
Frisbee gespielt. Wir nutzen dazu speziell genormte Scheiben, die qualitativ etwas hochwer-
tiger sind als die üblichen Werbegeschenke, die man in der Regel kennt. 
 
Bei diesem Sport handelt es sich um eine Mannschaftssportart wie Handball oder Fußball 
auch. Das Ziel des Spieles ist es, Punkte zu machen, indem die Scheibe in der gegnerischen 
Endzone gefangen wird. Das kann man sich so vorstellen, wie beim American Football. Dazu 
darf der Spieler, der im Scheibenbesitz ist, nicht weiter laufen, sondern muss stehen bleiben 
und hat 10 Sekunden Zeit die Scheibe zu seinem Mitspieler weiter zu passen. Was Ultimate 
aber vom Football und den meisten anderen Sportarten unterscheidet, ist die Tatsache, dass 
sehr viel Wert darauf gelegt wird, den Gegner nicht zu behindern. Obwohl die Punkte hart 
umkämpft sind, wird jede Behinderung des Gegners, sei es eine Berührung oder gar ein Zu-
sammenprall, als Foul gewertet, das die beteiligten Spieler selbst anzeigen. Die Fairness 
wird von jedem Spieler so groß geschrieben, dass selbst auf internationalen Wettkämpfen 
kein Schiedsrichter benötigt wird. Die verteidigende Mannschaft hat also nur die Möglichkeit, 
durch taktisch geschicktes Positionieren auf dem Spielfeld und sich durch geschicktes „in 
den Weg“ stellen die angreifende Mannschaft am Punkten zu hindern. 
 
Derzeit sind etwa 8 Spieler bei Training und Wettkämpfen aktiv.  
 
Die Anzahl der Wettkämpfe ist zurzeit noch begrenzt, da unser Team zu einem sehr großen 
Teil aus Anfängern und unerfahrenen Spielern besteht. Des Weiteren sind wir noch nicht im 
Verband der deutschen Frisbeespieler gemeldet und können somit nicht an einer Liga oder 
offiziellen Wettkämpfen teilnehmen. Bei einer weiteren Zunahme der Spielerzahl wird das 
zukünftig angestrebt, auch um das Können des Teams durch Turnierteilnahmen zu verbes-
sern.  
 
Die vergangenen Turniere fanden in Kaiserslautern, Bad Abbach und Heidelberg statt. Den 
größten Erfolg konnten wir auf dem Anfängerturnier in Heidelberg feiern. Wir wurden zweiter 
von 10 Teams! 
 
In der nächsten Zeit wird eine Trainingskooperation mit der Mannschaft aus Landau ange-
strebt, bei der durch gegenseitige Besuche zu den Trainingszeiten Trainingsmethoden aus-
getauscht werden, um durch die Erhöhung der Spielerzahl im Training ein intensiveres und 
erfolgreicheres Training zu erreichen. Derzeit können wir aufgrund der Personenzahl maxi-
mal 4 gegen 4 spielen. In der Halle wird üblicherweise 5 gegen 5 gespielt, im Freien sogar 7 
gegen 7. 
 
Erwähnenswert ist, dass wir am 18. April in der Günter-Braun-Sporthalle ein eigenes Turnier 
veranstalten werden, zu dem sich derzeit Kaiserslautern, Landau und Koblenz angemeldet 
haben. Weitere Mannschaften wurden bereits angesprochen. 
 
Jeder ist herzlich dazu eingeladen, an diesem Tag zu kommen und sich ein eigenes Bild von 
der Sportart Ultimate Frisbee zu machen.  
 
Adrian Vogel 
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Bericht der Faustballabteilung 
 
Feldsaison 2009 
 
In der Verbandsligarunde wurde der 3. Platz belegt. Auf die Teilnahme an den Westdeut-
schen Meisterschaften wurde verzichtet. 
 
Hallensaison 2009/2010 
 
In der Verbandsligarunde wurde der 4. Platz belegt. Bei den Westdeutschen Meisterschaften 
in Niefern-Öschelbronn belegten wir den 2. Platz und sind somit für die Deutschen Meister-
schaften am 20./21.03.2010 in Limburg an der Lahn/Diez qualifiziert. Dort belegten wir unter 
10 Mannschaften den 8. Platz. 
 
Thomas Blümbott 
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